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                                            Verfahrensvermerke
                                 (beschleunigtes Verfahren gem. § 13a BauGB

1.  Der Marktgemeinderates des Marktes Pleinfeld hat in seiner Sitzung vom 25.05.2023 die Aufstellung der 5. Änderung
des Bebauungsplanes Gewerbegebiet "Schelmhecke" beschlossen.

Da es sich um einen Bebauungsplan für Maßnahmen der Innenentwicklung handelt und die Voraussetzungen gem.
§ 13a Abs. 1 Nr. 2 BauGB  erfüllt sind, kann das beschleunigte Verfahren gem. § 13a BauGB angewandt werden. Der
Aufstellungsbeschluss wurde am 02.06.2023 ortsüblich bekannt gemacht. In der Bekanntmachung erfolgte der
Hinweis, dass das beschleunigte Verfahren ohne Durchführung einer Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB
stattfindet.

2. Zum Entwurf der 5. Änderung des Bebauungsplanes Gewerbegebiet "Schelmhecke"" in der Fassung vom 25.05.2023
wurden die Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB in der Zeit vom 15.06.2023
bis 17.07.2023 beteiligt.

3. Der Entwurf der 5. Änderung des Bebauungsplanes Gewerbegebiet "Schelmhecke" in der Fassung vom 25.05.2023
wurde mit der Begründung gem. § 13a Abs. 2 Nr. 1 BauGB und § 13 Abs. 2 und 3 Satz 1 BauGB i.V.m.
§ 3 Abs. 2 BauGB in der Zeit vom 15.06.2023 bis 17.07.2023 öffentlich ausgelegt.

Ort und Dauer der Auslegung wurden am  02.06.2023 durch ortsübliche Veröffentlichung amtlich bekannt gemacht. In
der Bekanntmachung erfolgte der Hinweis, dass das beschleunigte Verfahren ohne Durchführung einer
Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB stattfindet.

4. Der Markt Pleinfeld hat mit Beschluss des Marktgemeinderates vom 27.07.2023 die 5. Änderung des
Bebauungsplanes Gewerbegebiet "Schelmhecke" einschließlich Begründung gemäß § 10 Abs. 1 BauGB in der
Fassung vom 27.07.2023 als Satzung beschlossen.

Pleinfeld, den .............. 2023                           ...............................................
             Stefan Frühwald
        Erster Bürgermeister

5. ausgefertigt

    Pleinfeld, den .............. 2023                           ...............................................
             Stefan Frühwald
        Erster Bürgermeister

6. Der Satzungsbeschluss zur 5. Änderung des Bebauungsplanes Gewerbegebiet "Schelmhecke", wurde am
..............2023 gemäß § 10 Abs. 3 Halbsatz 2 BauGB ortsüblich bekannt gemacht.

In der Bekanntmachung ist auf die Geltendmachung der Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften und von
Mängeln der Abwägung sowie auf Rechtsfolgen (§ § 214 und 215 BauGB) und weiter auf Fälligkeit und Erlöschen
von Entschädigungsansprüchen (§ 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 BauGB) hingewiesen worden.

Der Bebauungsplan mit Begründung wird seit dem Tag zu den üblichen Dienststunden zu Jedermanns Einsicht bereit
gehalten und über den Inhalt auf Verlangen Auskunft gegeben.

Die 5. Änderung des Bebauungsplanes Gewerbegebiet "Schelmhecke" mit Begründung und den weiteren Anlagen ist
damit in Kraft getreten.

Pleinfeld, den .............. 2023                                  .........................................
             Stefan Frühwald
        Erster Bürgermeister
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Bestandteile des Bebauungsplanes Gewerbegebiet "Schelmhecke"
5. Änderung

Bestandteile der 5. Änderung des Bebauungsplanes mit integriertem Grünordnungsplan Gewerbegebiet
"Schelmhecke", in der Fassung vom 27.07.2023 sind als jeweils gesondert ausgeführte Dokumente:

· das Planblatt mit zeichnerischen Festsetzungen zum Bauplanungs- und Bauordnungsrecht
· die Satzung mit textlichen Festsetzungen zum Bauplanungs- und Bauordnungsrecht
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